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Fachgerechte Beratung
durch unsere Bauingenieurin

Überraschung!

 20% 
auf bereits reduzierte Ware
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… NUR MEINE LIEBE LATERNE 
NICHT“. Auf Einladung der In-

teressengemeinschaft Eber-
städter Vereine e.V. fanden 

sich am 17. November zahlrei-
che Kinder mit ihren selbstge-

bastelten Laternen auf dem 
Eberstädter Rathausplatz ein. 
In Begleitung ihrer Eltern und 
Großeltern zogen die Kids, 
angeführt von der IG-Vorsit-
zenden Evelyn Schenkelberg, 
trotz nasskalten November-
wetters die Modauprome-
nade entlang zum Hainweg, 
durch die Odenwald- und die 
Kirchstraße zurück zum Rat-

hausgarten. Hier endete der 
Laternenumzug und zum Ab-
schied erhielt jedes Kind noch 
eine süße Überraschung. Eve-
lyn Schenkelberg dankte allen 
Anwesenden fürs Mitmachen 
ebenso wie den ehrenamtli-
chen Helfern der DLRG, die 
den Zug begleitet und für si-
cheres Überqueren der Straße 
gesorgt hatten.

„Gehe auf, mein Licht – gehe auf, mein Licht …

Jetzt die Testsieger testen.
In Ihrem Autohaus Bartmann.

1 Quelle: AUTO BILD TÜV-Report, Erscheinungsdatum: 06.11.2015 2 Quelle: AUTO ZEITUNG – GTÜ-Gebrauchtwagenreport, 
Erscheinungsdatum: 16.09.2015 3 Quelle: auto motor und sport – DEKRA Report, Erscheinungsdatum: 25.02.2016 
4 Quelle: FOCUS Online – Restwertanalyse, Artikel vom 12.11.2015, Link: http://www.focus.de/auto/ratgeber/kosten/ 
restwertriesen-2019-2-halbjahr-wertstabil-trotz-abgaskrise-diese-autos-haben-den-hoechsten-restwert_id_5058741.html

Mercedes-Benz Gebrauchtwagen liegen viermal vorn: beim TÜV-Report von AUTO BILD1, 
beim GTÜ-Gebrauchtwagenreport der AUTO ZEITUNG2, beim DEKRA Gebrauchtwagen- 
report von auto motor und sport3 und bei den Restwertriesen von FOCUS Online4.

EBERSTADT (ng). Die Mitglieder 
der Sportvereinigung Eberstadt 
(SVE) haben am 3. November 
auf der Jahreshauptversamm-
lung den bisherigen Vorstand 
ausnahmslos und mit überwäl-
tigender Mehrheit im Amt be-
stätigt und für die nächsten 
zwei Jahre wiedergewählt. Der 
alte und neue 1. Vorsitzende 
Karl-Heinz Dächert sieht sich in 
seiner Auffassung bestärkt, dass 
sich die bisherige Vereinsarbeit 
der SVE erfolgreich entwickelt 
hat. Er nimmt die Wiederwahl 
vor allem als Auftrag an, sich mit 
seinen Vorstandsmitgliedern 
und den sechs Abteilungen Bo-
gensport, Fußball, Karneval, 
Radball, Tennis und Tischtennis 
noch intensiver um infrastruktu-
relle Maßnahmen auf dem 
Sportgelände zu kümmern. 
„Der Vorstand wird dazu schon 
in den nächsten Tagen die Ge-
spräche mit der Stadt Darm-
stadt fortführen“, so Karl-Heinz 
Dächert: „Die Entwicklung des 
Stadtteils Eberstadt, aber auch 
angrenzender neuer Wohnge-
biete wie die Jefferson- und 
Lincoln-Siedlung sehe ich für 
den SVE als Herausforderung 
und Chance zugleich. Den 
neuen Mitbürgern in diesen 
Wohnbezirken wollen wir mit 

unseren Sportmöglichkeiten 
verschiedenster Art künftig ein 
attraktives Angebot machen. 
Dazu gehört auch der Ausbau 
der sportlichen Infrastruktur auf 
dem Vereinsgelände, das im Ei-
gentum der Stadt Darmstadt 
steht. Hier sehe ich eine ge-
meinsame Aufgabe der Stadt 
und der Sportvereinigung Eber-
stadt.“
Der SVE kümmert sich bereits 
schon lange intensiv um die In-
tegration ausländischer Schüler 
und Jugendlicher und hat in der 
Vergangenheit mehrfach Aktio-
nen zur Integration von Flücht-
lingen durchgeführt.
Neben Karl-Heinz Dächert wur-
den in ihren Ämtern bestätigt: 
Marcus Wilhelm (2. Vorsitzen-
der), Heike Zerfaß-Frohnert 
(Geschäftsführerin), Ralf Schwar-
zer (Schriftführer), Hilde Rybicki 
(Jugendleiterin) und Rainer 
Frohnert (Technischer Leiter).

Vorstand der Sportvereinigung Eberstadt 
bei Neuwahlen im Amt bestätigt

Bild: IG Eberstädter Vereine
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Wir wissen, was abgeht.

Sie wissen, wo‘s drinsteht.
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BBL-Termine 2016

ANZEIGE

Infos: www.bessungen-ludwigshoehe.de

 11. Dezember  7. Waldweihnacht  
auf der Ludwigshöhe

Fordern Sie kostenfrei unseren 
Bestattungs-Ratgeber an oder informieren Sie 

sich auf unserer Homepage:
www.breitwieser-bestattungen.de

Ringstraße 61   
64297 Darmstadt-Eberstadt

kontakt@breitwieser-bestattungen.de
www.breitwieser-bestattungen.de

Tel. 06151 - 55890
Fax 06151 - 592464

Ihr qualifizierter fachgeprüfter Berater für 
Bestattungen, Bestattungsvorsorge und 

Trauerbegleitung in Darmstadt-Eberstadt.

Günstig für Sie. Gut fürs Klima. Zu einer lebenswerten Region 
gehören Kultur, Sport und Soziales genauso wie günstige und 
saubere Energie. Deshalb unterstützen und fördern wir die 
Region und kümmern uns um eine lebenswerte Zukunft.

 entega.de

SPORTKULTUR-
SOZIALFÖRDERER 
ENTEGA unterstützt Kultur, Sport und
Soziales in unserer Region.
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Wir helfen
hier und jetzt.

Menü-Service / Essen auf Rädern

Hausnotrufzentrale

Erste-Hilfe Ausbildung

Häusliche Krankenpflege

Baby-Notarztwagen

warme Menüs oder Tiefkühlkost nach eigenem Menüplan

24 Stunden am Tag - 7 Tage die Woche - 365 Tage im Jahr

Ersthelfer retten Leben - wir bilden Sie aus

Grundpflege, medizinische Behandlungspflege

Seit 1984 im Dienste unserer Kinder - auch Ihre Spende hilft

hr B iI AS n

DARMST DTA

Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Südhessen
Pfungstädter  St raße 165 ,  64297 Darmstadt
Tel.: 0 61 51 / 50 50    servicezentrale@asb-darmstadt.de

r n p p r e i  r s d

Ih  A s rech a tn r n Da m ta t

www.asb-darmstadt.de

* 27.03.1947 Wuchdy † 18.11.2004

FAMILIENANZEIGEN

Eberstädter Weihnachtsmarkt
Im Haus der Vereine und Geibel‘sche Schmiede

An allen vier Adventwochenenden von 15-20 Uhr
www.ogv-eberstadt.de

Darmstädter Weihnachtsmarkt
Rund ums Darmstädter Schloss
vom 21.11.2016 bis 23.12.2016

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag von 10.30 bis 21 Uhr

Freitag und Samstag von 10.30 bis 22 Uhr
Sonntag von 11.30 bis 21 Uhr

Kunsthandwerkermarkt: 
Samstag von 11.30 bis 20 Uhr
Sonntag von 11.30 bis 19 Uhr

www.weihnachten-in-darmstadt.de

Bessunger Weihnachtsmarkt
Forstmeisterplatz an der Brunnebütt

Am 1. und 2. Adventwochenende

freitags von 16 bis 20 Uhr
samstags und sonntags von 14 bis 20 Uhr

www.bessunger-weihnachtsmarkt.de

Weihnachtsmarkt Mühltal/Nd.-Ramstadt
1. und 2. Dezember im Bürgerzentrum 

Samstag und Sonntag 13-19 Uhr,
im Außenbereich Sa. 14-22 Uhr, So. 13-21 Uhr

www.muehltal.de

Weihnachtsmarkt Mühltal/Traisa
Auf dem Datterichplatz

vom 3.12.von 15 bis 19 Uhr
www.muehltal.de

WEIHNACHTSMÄRKTE

Bild: Ralf Hellriegel
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HERZLICHEN DANK
möchten wir allen unseren Leserinnen und Lesern sowie allen 
Inserenten sagen, die uns zu unserem 25-jährigen Jubiläum 

so zahlreich gratuliert haben.

Ihr Ralf-Hellriegel-Verlag

 25 
 Jahre 

Der Nikolaus kommt zu Besuch …
Kinder aufgepasst ! Der Nikolaus kommt …
Bringt Euren rechten Stiefel
bis zum 8. Dezember in die KINDEROASE
in der Heidelberger Landstraße 228. 
Der Nikolaus füllt ihn mit Allerlei
und bringt ihn am 9. Dezember
zwischen 16 Uhr und 18 Uhr wieder vorbei.
Bringt an diesem Tag euren linken Stiefel mit, 
damit er sieht, wem gehört das gute Stück.
Das Euch vergeht die Warterei, gibt`s an diesem Tag 
Kinderpunsch, Glühwein und manche Leckerei !

Infotag an der Wilhelm-Leuschner-Schule
BESSUNGEN (ng). Morgen, am 
26. November, findet in der 
Wilhelm-Leuschner-Schule in 
der Bessunger Straße 195 von 9 
bis 12 Uhr ein Informationstag 
für die Eltern der Grundschul-
kinder der 4. Klassen statt. Zum 
Besuch des Unterricht sowie der 
Präsentation verschiedener Pro-
jekte sind die Eltern der Viert-
klässler und die Grundschüler 
recht herzlich eingeladen.

Der Schulleiter informiert im 
Musiksaal um 10 und 11 Uhr 
über das Schulprofil, die unter-
schiedlichen Bildungsmöglich-
keiten nach dem Abschluss, 
über den vielfältigen Wahl-
pflichtunterricht und die Nach-
mittagsangebote.
Für das leibliche Wohl und die 
Betreuung der Grundschulkin-
der und ihrer Geschwister ist 
gesorgt.

EBERSTADT (ng). Zur kommu-
nalpolitischen Radtour durch 
den Stadtteil traf sich der Vor-
stand der CDU Eberstadt: die 
Stadtverordneten Karin Wolff, 
Dagmar Krause, Ludwig Achen-
bach und Peter Franz sowie das 
Vorstandsmitglied Gerd Franz. 
Bewusst wollte man sich einige 
„kleinere Themen“ vornehmen, 
die aber die Lebensqualität im 
Ort ausmachen können. Start 
war am Eberstädter Mühltalbad, 
wo man den neu geordneten 
Vorplatz betrachten konnte. Be-
sonders die vielen neuen, stabi-
len Fahrradständer fanden Zu-
stimmung. Ein Stück den 
Steigertsweg hinauf erinnerten 
die Christdemokraten an ihre 
alte Idee, hier ein Kneippbecken 
im Bereich Schwimmbadpark-

platz einzurichten. Dazu würde 
dann auch ein Bewegungspar-
cour mit verschiedenen Sport-
geräten passen, fügten Karin 
Wolff und Dagmar Krause an. In 
der Thomasstraße kamen Fra-
gen aus der Bürgerschaft, was 
denn mit dem brachliegenden 
Grundstück vor der Kinderta-
gesstätte werden soll, die Eber-
städter Christdemokraten wol-
len dies auf ihre Agenda 
nehmen. Bei der Fahrt um den 
Eberstädter Kreisel nahm man 

natürlich den Watz in der Mitte 
wahr, der „wohl in einer Art 
Guerilla-Aktion“ (Achenbach) 
hier platziert worden war. Das 
Gestaltungselement löste eher 
positive Reaktionen aus. Durch 
die Georgenstraße, wo sich die 
CDU für stärkere Kontrollen des 
Falschparkens einsetzen will, 
ging es weiter Richtung Westen. 

Beim EKZ Thüringer Straße 
schlug Peter Franz Verbesserun-
gen in der Fußwegeführung vor. 
Am Bahnhof dann war zwar 
noch keine Baustelleneinrich-
tung zu sehen, man verlasse sich 
aber auf den von der Bahn zu-
gesagten Beginn der Bauarbei-
ten noch 2016. 
Beim Rückweg in den Ortskern 
kam auch der Wunsch nach 
Bänken in der Pfungstädter 
Straße zur Sprache, damit der 
Fußweg zur Station nicht zu 

lange wird, auch hier habe man 
entsprechende Impulse weiter-
gegeben. „Mit großen und klei-
nen Themen wollen wir für ein 
lebenswertes Eberstadt arbeiten 
und gemeinsam mit dem grü-
nen Koalitionspartner die ent-
sprechenden Beschlüsse herbei-
führen“, so Ludwig Achenbach 
abschließend. 

Sandstraße 32 · Darmstadt
Telefon: 06151/23330

www.halbneuntheater.de
Abendkasse ab 19.00 Uhr, 

sonntags ab 18.00 Uhr

DEZEMBER 2016
Donnerstag, 1. Dezember, 20.30 Uhr 

PETER VOLLMER & HERR HEUSER 
VOM FINANZAMT „Die Knaller des 

Jahres“
Freitag, 2. Dezember, 20.30 Uhr 

KABBARATZ: „Wie geht‘s uns denn 
heute?“

Samstag, 3. Dezember, 20.30 Uhr 
VOCAL RECALL „Die große  

Schlägerparade d‘Erfolgsmusik“
Dienstag, 6. Dezember, 20.30 Uhr 

DAS 1. ALLGEMEINE BABENHÄUSER 
PFARRERKABARETT „Seichtge-

heimnisse“
Freitag, 9. Dezember, 20.30 Uhr 
MARCEL KÖSLING „Keine halben 

Sachen“
Samstag, 10. Dezember, 20.30 Uhr 
BETTINA KOCH „Wie schnell is nix 

passiert!“
Sonntag, 11. Dezember, 15.00 Uhr 
KINDERTHEATER  DIE STROMER 

„Der Waschlappendieb“
Dienstag, 13. Dezember, 20.30 Uhr 
KABBARATZ „Mach‘s gut Alter – 
denn die anderen werden immer 

jünger“
Samstag, 17. Dezember, 20.30 Uhr 
BROTHERS IN ARMS „Walk of Life. 

Tour 2016“
Dienstag, 20. Dezember, 20.30 Uhr 

STEPHAN BAUER „Weihnachten fällt 
aus! Josef gesteht alles!“

Freitag, 23. Dezember, 20.30 Uhr 
KABBARATZ „Ich find‘s so schön, 

wenn der Baum brennt“

VORVERKAUF:
Deutsches Reisebüro,

Tel.: 06151/29740
Ticketshop Luisencenter,

Tel.: 06151/2799999
FRITZ tickets & more,

Tel.: 06151/270927

Kommunalpolitische Radtour der CDU Eberstadt

DARMSTADT (ng). Der Darm-
städter Energieversorger EN
TEGA unterstützt die Arbeit der 
Kinderuni Darmstadt mit einer 
Spende über 1.250 Euro. Mög-
lich wurde dies, weil die Mitar-
beiterin Sonja Fuchs das Projekt 
beim Mitarbeitersponsoring der 
ENTEGA vorgeschlagen hat. Da-
bei können Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter förderungswür-
dige Projekte aus den Bereichen 
Soziales, Kultur, Umwelt und 
Sport einreichen. Überreicht 
wurde die Spende am Mittwoch 
(16.) von Sonja Fuchs an die bei-
den Leiterinnen des Forscher-
clubs Dr. Anke Spurzem und 

Marlies Ockenfeld. Die Kinder-
uni Darmstadt wurde 2011 mit 
dem Ziel gegründet, Kinder 
spielerisch für Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften 
und Technik zu begeistern. Kin-
der können dort unter Anlei-
tung tüfteln, experimentieren 
und forschen und so den Spaß 
an diesen Fächern entdecken. 
Ob Forscherclub, experimentel-
les Basteln, Exkursionen, Lern-
trainings oder Vorlesungen – 
das Angebot der Kinderuni ist 
groß. Träger des Projektes ist 
der Verein Forum Beruf, Karri-
ere, Zukunft e.V. Unterstützt 
wird die Kinderuni zudem von 

einem Netzwerk aus For-
schungseinrichtungen und ge-
meinnützigen Stiftungen aus 
der Region. „Aktuell planen wir 
die Einrichtung eines mobilen 
Schulungsraums mit Laptops 
und Beamer. Die Spende der 
ENTEGA leistet dazu einen wich-
tigen Beitrag“, erläuterte Dr. 
Anke Spurzem.
Andreas Niedermaier, ENTEGA-
Vorstand für Personal und Infra-
struktur, begrüßte die Wahl der 
Mitarbeiter: „Die Kinderuni 
Darmstadt bringt Kindern spie-
lerisch Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Tech-
nik nahe. 

ENTEGA unterstützt Kinderuni Darmstadt
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Mit guten Freunden 
auf die letzte große Reise

BESSUNGEN (el). So, wie er das sicherlich am liebsten gesehen 
hätte: Gustav Petermann wurde von vielen seiner Freundinnen 
und Freunde beim gemütlichen Schoppen am 21. November 
im Weinhaus Gies würdevoll verabschiedet. Charly Landzettel 
sprach mit seiner humorigen Abschiedsrede vielen Anwesen-
den aus dem Herzen, als er sagte: „Lieber Gustav, ich kann mir 
zwar beim besten Willen nicht vorstellen, dass Du in aller Stille 
von uns gehen wolltest, aber es wurde anders entschieden und 
wir müssen dies hinnehmen. Bei unseren Zusammenkünften 
wirst Du aber in langer Erinnerung bleiben, denn Du hinterlässt 
einen bleibenden Eindruck!“
Ein Foto, das Gustav Petermann an seinem 90sten Geburtstag 
zeigt, erhielt zu Ehren Gustavs einen besonderen Platz im Wein-
haus Gies.
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EBERSTADT (hf). Der Vorverkauf 
für das neue Boulevard-Stück 

der Frankenstein-Bühne hat be-
gonnen. „Traumpartner ge-
sucht“ von John Chapman und 
Anthony Marriot feiert am 3. 
März 2017 Premiere.
Im exklusiven Knightsbridge be-
treiben Linda Douglas und Alice 
Cooper ihre renommierte Lon-
doner Heiratsvermittlung. „Se-

riös, schnell, diskret und dauer-
haft“. Mit neuester Software 

findet jeder Kunde seinen 
Traumpartner – bis auf den tem-
peramentvollen Victor Somer-
set.
Er nimmt Lindas Computertexte 
wörtlich und glaubt in ihr seine 
Traumfrau gefunden zu haben. 
Gegen seine Hartnäckigkeit hilft 
nur eines: Die unverheiratete 

Linda muss einen Ehemann er-
finden!
Auch wenn sich Alice um Kun-
den, Computer und das neue 
spanische Hausmädchen küm-
mert, die Verwirrung ist nicht 
aufzuhalten: Henry of Sussex 
muss als der vermeintliche Ehe-
mann einspringen, was seiner 
Ehefrau Sybill sehr missfällt, 
Juan Martinez wirbt romantisch 
um Anna-Maria, Debbie Lane ist 
bereits einmal erfolgreich ver-
mittelt und nun auf der Suche 
nach Nummer zwei, Pastor 
Quentin Fitch wird sogar von 
seiner Kirche geschickt und das 
Eintreffen von Detektive Ser-
geant Hill macht das Chaos per-
fekt.
Weitere Vorstellungen sind am 
4., 10. 11., 17. und 18. März 
2017, jeweils um 20 Uhr im 
Ernst-Ludwig-Saal, Schwanen-
straße 42, 64297 Darmstadt-
Eberstadt.
Karten für 12 Euro sind erhält-
lich bei Frankenstein-Bühne, 
Telefon 06151 2782370, www.
frankenstein-buehne.de und bei 
Schaulade, Schwanenstraße 45, 
64297 Darmstadt-Eberstadt.

www.wir-machen-drucksachen.de
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Wilhelminenstraße 21 | 64283 Darmstadt | Tel: 250 30
Profiausstattung für den Hobbykoch

Küchenmeister
www.kuechenmeister-darmstadt.de
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Ihr Fachgeschäft für Uhren und Schmuck

In der Adventszeit sind wir wochentags von 8.30 bis 18.00 Uhr 
und an den Advents-Samstagen von 8.30 bis 16.00 Uhr für Sie da

Zaurhae Geschenkideen
Schöne Accessoires wie z.B.

Armbänder, Ketten, Tücher und Taschen
Schöne Accessoires wie z.B.  

Armbänder, Ketten, Tücher und Taschen
– Geschenkgutscheine –

Papier + Zeichnen

Sie suchen ein
Geschenk?

Bei uns finden Sie jede Menge
Anregungen

und viele Trendartikel

Wilhelminenstraße 5
64283 Darmstadt

Telefon 06151/26271
Telefax 06151/294626

Heidelberger Landstr. 202
64297 Darmstadt

Telefon 06151/504872
Telefax 06151/5048730

Briefpapier

Schreibgeräte Schreibmappen

★★★

★ ★
★ ★
v o

★

★ u

H ★

★★

★★

★★

★★

Bild-Büro- und 
Taschenkalender

Servietten

Bastelartikel

Verpackungen
Glückwunschkarten

über 100 Jahre

Gold* aus EberstadtGold* aus EberstadtGold* aus EberstadtGold* aus EberstadtGold* aus EberstadtGold* aus Eberstadt
Darf unter keinem Weihnachtsbaum fehlen:

*  Eberstädter Goldstücke gibt es bei 
den Geschäftsstellen der Sparkasse 
Darmstadt, Heidelberger Landstraße 
198 und der Volksbank Darmstadt, 
Heidelberger Landstraße 202.

Komödie von John Chapman und Anthony Marriot
BEARBEITET VON

SYLViA SADLOn-richTer UnD GAbrieLe SchmiDT

Die Balkonszene

Traumpartner
gesucht

FRANKENSTEIN
BÜHNE E.V.
EBERSTADT

DARMSTADT (hf). Zum 40 jäh-
rigen Jubiläum Ihrer Solokarriere 
entstand in London diese Pro-
duktion über das Leben und 
Schaffen der einzigartigen Tina 
Turner.
Hits wie „Simply The Best“, „Pri-
vate Dancer“ oder „We Doǹ t 
Need Another Hero“ sind Pop-
geschichte und machten Tina 
Turner zur Musik-Legende.  
188 000 Zuschauer waren 1988 
in Rio live beim Tina Turner Kon-
zert im Maracana-Stadion! Ein 
Eintrag in das Guinness-Buch 
der Rekorde für das bestbe-
suchte Konzert der Musikge-
schichte war damit gesichert.
„Break Every Rule“ ist ein mitrei-
ßendes musikalisch-biographi-
sches Musical und greift die 
wichtigsten Stationen von Tinas 
Erfolgsgeschichte neu auf. Die 
Multimedia-Show reicht von 
den Anfängen ihrer Karriere mit 
der schwierigen Trennung von 
Ike Turner über „Nutbush City 
Limits“, die 80er-Jahre-Phase bis 
hin zur Filmmusik von z.B. „The 
Golden Eye“ (1995).
Die Sängerin und Tänzerin Tess 
„Dynamite“ Smith gilt als welt-
weit beste Tina Turner Interpretin 

und konnte für die bundesweite 
Tournee „BREAK EVERY RULE 
„TINA“ The Rock Legend – Das 
Musical“ gewonnen werden.
In mehr als 2 ½ Stunden zeigt 
diese Show zusammen mit Tän-
zern, Schauspielern und Live-
Band ein überwältigendes Ge-
samtkunstwerk und nimmt das 

Publikum mit auf eine musikali-
sche Zeitreise durch vier Jahr-
zehnte Musikgeschichte. Karten 
für diese Veranstaltung sind er-
hältlich beim Darmstadt Ticket-
shop unter 06151/ 134513, bei 
Fritz Ticket unter 06151/270927 
und an allen bekannten VVK-
Stellen.�  (Bild: Veranstalter)

Tina Turner Musical kommt nach Darmstadt
Samstag, 25. März 2017 * 20 Uhr * Darmstadt, darmstadtium

Boulevard-Komödie „Traumpartner gesucht“
Weihnachtliche Seniorennachmittage 

MÜHLTAL (ng). Die weihnachtli-
chen Seniorennachmittage in 
den Mühltaler Ortsteilen sind am 
27. November um 14.30 Uhr in 
Waschenbach (TV-Halle), am 3. 
Dezember um 14.30 Uhr in Fran-
kenhausen (Gemeinschaftshaus) 
und am 9. Dezember um 14.30 
Uhr in Nieder-Beerbach (Ge-
meindezentrum). Alle Seniorin-

nen und Senioren sind herzlich 
zu diesen gemütlichen Nachmit-
tagen bei Kaffee, Kuchen und 
einem schönen Programm ein-
geladen. Weitere Informationen 
und die Möglichkeit, sich zum 
Fahrdienst anzumelden, erhalten 
Sie bei Christel Müller, Tel 
06151/136845 oder über senio-
renfoerderung@muehltal.de.

Adventsfrühstück in 
Eberstadt-Süd

EBERSTADT (ng). Zum gemein-
samen Adventsfrühstück lädt 
die Evangelische Kirchenge-
meinde Darmstadt-Eberstadt-
Süd an den vier Adventssonnta-
gen ins Gemeindezentrum, 
Stresemannstraße 1, ein. Ab 
9.30 Uhr stehen Kaffee, Tee, 
Brötchen und Butter bereit, der 
Tisch ist adventlich geschmückt 
für alle, die in ruhiger und ge-
mütlicher Atmosphäre gemein-
sam frühstücken wollen. Käse, 
Marmelade, Honig oder Wurst 
sollen bitte mitgebracht wer-
den. Auch zum anschließenden 
Gottesdienst um 11 Uhr wird 
herzlich eingeladen. 

Musik und Geschichten zum 1. Advent 
EBERSTADT (ng). Das 2. Dotter-
Konzert im Ernst-Ludwig-Saal in 
Eberstadt am 27. November um 
16 Uhr präsentiert ein vorweih-
nachtliches Programm für Jung 
und Alt. Mit dem Kinderchor 
Wixhausen unter der Leitung 
von Julia Hess konnte ein Chor 
verpflichtet werden, der 2013 
beim Hessischen Chorwettbe-
werb siegte. Das Da Ponte 
Streichquartett wurde gegrün-
det von jungen Musikern, die 
mit Gastspielen in Heidelberg, 
Darmstadt, Gießen, Lichtenberg 
u. a. große Erfolge verzeichnen 
konnten. Die Solisten des 
Abends stehen am Anfang ihrer 
Karriere: Sarah Mehnert (Mez-
zosopran), Eunyoung Park (Sop-
ran) und Junghwan Lee (Tenor). 

Michael Böttger wird das musi-
kalische Programm abrunden 
mit einer Eigenkomposition „Sa-
tor arepo“. Er begleitet sich auf 
dem Hang, einem neuen und 
selten gespielten Instrument. 
Geschichten zur Weihnachtszeit 
werden von Elian Carroccia vor-
getragen. Die Veranstaltung 
wird unterstützt von der Dotter-
Stiftung und der Sparkasse 
Darmstadt, beiden Institutionen 
gebührt hierfür ein Dank der 
Veranstalter. Der Vorverkauf hat 
bereits begonnen. Karten zu 12 
Euro für Erwachsene und 5 Euro 
für Jugendliche sind erhältlich 
bei der Bezirksverwaltung Eber-
stadt, Oberstraße 11, Telefon 
06151/ 132424, E-Mail: bv_eber-
stadt@darmstadt.de.

ANZEIGE



Förderverein Radball Eberstadt 
Reibekuchen und Apfelmus, Waffeln,  

Kinderpunsch, Glühwein und  
selbstgebackene Plätzchen

Weihnachtsengel,
Haustextilien

Nordmanntannen bis 5 m
Blaufichten

Kiefern
Nobilis
Fichten

Robert Bonhard
Familienbetrieb
seit über 20 Jahren!
Hotline 0172-6646088

Verkaufsstellen: 10:00 - 18:00 Uhr
ab 26.11. Eberstadt Marktplatz, täglich

ab 09.12. Seeheim beim Röderhof, an der 
alten Bergstraße, täglich

ab 09.12. Jugenheim Ludwigstraße,
   täglich außer Sonntag

3xin Ihrer Nähe

Eine schöne

Vorweihnachtszeit

wünscht Ihnen:

Paulus'
Glühweinhütte

Weißer Glühwein, Cremant, 
heiße Schokolade,  

div. Baguettes, Roséglühwein

Honigleckereien, Bienenwachskerzen, 
Bärenfang, Apfelweinpunsch, Met, 

Honigbonbons, Kinderpunsch

• im historischen Ambiente von Eberstadt
• an allen vier Adventswochenenden
• jeweils von 15:00 bis 20:00 Uhr

Eberstädter
Weihnachtsmarkt

Gewerbeverein

Eberstadt
aktiv

 

• verbunden •

 

für die Region

Therapieberatung

Münzpräge

Verschiedene Suppen,  
hausgemachte  

Feuerzangenbowle

Die Weihnachtsbäume auf dem Rathaus-
platz und am Eingang zum Weihnachts-

markt spendet auch in diesem Jahr  
die Firma Robert Bonhard

Die IG Eberstädter Weihnachtsmarkt 
e.V., zuständig für die Organisation 
und Durchführung des Eberstädter 
Weihnachtsmarktes, ist auch allei-
nige Veranstalterin des Kreativ-
Marktes, der in den Räumen des 
Hauses der Vereine stattfindet. 
Angeboten wer-
den Keramik-,  
Gold- und Sil-
ber schmuck , 
Glasbilder, Töp-
ferwaren, Por-
zellanmalerei, 
Lede r waren, 
Sträuße und 
Gestecke aus 
Seidenblumen, 
Weihnachtsdekorationen, Lammfelle 
und Lammfellschuhe, Strickmützen, 
-hüte und -socken, Damenoberbe-
kleidung, ostafrikanische Hand-
werkskunst und Dekorationsartikel 
aus Glas. Aussteller, die ihre Ware für 
soziale Zwecke, wie SOS-Kinderdör-

fer, Internationale Kinderhilfe, Ugan-
dahilfe, Flüchtlings- oder Nachbar-
schaftshilfe verkaufen, sind von der 
Teilnahmegebühr befreit.
Am 3. Adventssontag (11.) wird das 
Singspiel „Die Weihnachtsmäuse“ 
von G. Phillippsen, inszeniert von 

den Kinderchö-
ren der ev. Kir-
chen Eberstadt 
unter Leitung 
von Stefan 
Mann aufge-
führt. Um 
15.30 Uhr im 
Rathaussaal in 
E b e r s t a d t , 
Oberstraße 11 

kann man die Weihnachtsmäuse er-
leben, Karten sind am 1. und 2. Ad-
vent auf dem Eberstädter Weih-
nachtsmarkt bei „Paulus Glühwein-
hütte“ kostenlos erhältlich.
Jedes Kind erhält nach der Auffüh-
rung ein kleines Präsent.

Kreativmarkt im Haus der Vereine

Gegrilltes, Pommes,  
kalte und warme Getränke

Wilhelm Christ
Fleischspieße, Gyros und  
Bratkartoffeln, Wodka,  

Softgetränke

(Archivbild: Ralf Hellriegel)

Förderverein der  
Jugendfußballabteilung 

des SVE
Crêpes, Popcorn,  

heißer Kakao, Lumumba

Vogelfutter, Vogelhäuschen

Am 2. + 3.

Advents- 

wochenende!

Weihnachtsmarkt Eberstadt
An den vier Adventswochenenden von 15 bis 20 Uhr

Blaues Kreuz
Suchtkrankenhilfe



KUNSTMARKT IN DER GEIBEL`SCHEN SCHMIEDE
an den vier Adventswochenenden · jeweils von 14 bis 20 Uhr

Oberstraße 20 · Darmstadt-Eberstadt

Im alten Wohnhaus der Geibel’schen Schmiede (1. Stock) ist für die 
Besucher des Weihnachtsmarktes und des Kunstmarktes ein CAFÉ mit 
Sitzmöglichkeiten eingerichtet. Eine große Auswahl an Kuchen und 
heißen Getränken erwartet Sie. Nehmen Sie die Möglichkeit war und 

ruhen sich etwas vom Stress des Alltages aus.
Das CAFÉ-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Am Glühweinstand des Eberstädter Bürgervereins von 1980 e.V., 
in der Scheune der Geibel`schen Schmiede, erhalten Sie heißen 

weißen und roten Glühwein vom Weingut „Frank und Richard 
Kühn“ aus Dienheim (Rheinhessen). Darüber hinaus können Sie 

auch einen HEFEBRANDWEIN (Rebenfeuer) oder auch eine  
LIKÖRSPEZIALITÄT mit Weinbrand und frischer Sahne (Rhein-
knie-Cream) probieren oder auch eine entsprechende Flasche  
0,5L ALS GESCHENK mitnehmen. Für die Kinder, aber auch für  
Erwachsene, haben wir einen KINDERPUNSCH bereitstehen. 

An allen vier Adventswochenenden jeweils ab 16.00 Uhr  
öffnet die Arbeitsgruppe „Die Eberstädter Weingärtner“ des 

Eberstädter Bürgervereins von 1980 e.V. den WEINKELLER in  
der Geibel’schen Schmiede und präsentiert erlesene Weine.

Die Organisatorin des Kunstmarktes, 
die Kulturausschussvorsitzende  

Nicole Richtberg-Holzapfel, hat auch  
in diesem Jahr Aussteller mit  

abwechslungsreichen und  
weihnachtlichen Artikeln verpflichtet.

DER NIKOLAUS KOMMT
mit Rute und Sack und  bringt den 

Kindern kleine Geschenke
Sonntag, 4. Dezember, 16 bis 18 Uhr

Weihnachtliche Termine in der
Geibel’schen Schmiede

I

I
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I
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I
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Glühende Begeisterung am Schmiedefeuer

 wartet auf die Besucher des Kunstmarktes

Pizzeria Calabria
Italienische Pizza, 

Getränke

Verein der Fußballfreunde des SVE
Glühwein, heißer Apfelwein,  
Sliwowitz, Bier, Cola, Fanta

Programm Weihnachtsmarkt 2016
 26. 	November	 16.00 Uhr 	 Lebkuchen verzieren
				  17.30 Uhr	 Eröffnung Weihnachtsmarkt
				  17.45 Uhr	 Schulchor Gutenbergschule

 27. November	 16.30 Uhr	 Tanzschule Stroh 3 – 6 Jahre
				  17.30 Uhr	 Waldoni Band

   3. 	Dezember	 16.00 Uhr	 Lebkuchen verzieren
				�  16.00 Uhr	 Kinderglück Kinderchor 

16.30 Uhr	 Tanzschule Stroh Rixx Trixx 
16.45 Uhr	 Formation Tanzschule Stroh

   4. Dezember	 15.30 Uhr	�� Peter und der Wolf
				  16.30 Uhr	 Andersenschule / Schwambschule
				  17.00 Uhr	 Tanzschule Stroh 7 – 9 Jahre

  10. 	Dezember	 16.00 Uhr	 Lebkuchen verzieren				 
				  17.30 Uhr	 Musikalische Vision
				  18.00 Uhr	 Bläserklasse Schuldorf

11. 	 Dezember	 16.30 Uhr	 Tanzschule Stroh 3 – 6 Jahre	
				  17.00 Uhr	 Singerklynger Heubach Odenwald	

17. 	 Dezember 	 16.00 Uhr	 Lebkuchen verzieren				 
				  16.30 Uhr	 Wolfgang Tuppek – Gospel
				  17.30 Uhr	 Tanzschule Stroh – Troublemakers
				  17.45 Uhr	 Formation Tanzschule Stroh

 18. Dezember	 17.30 Uhr	� Waldoni Band

einfach wunderlich …
Köstliches aus Früchten  
und Kräutern

An den vier Adventswochenenden von 15 bis 20 Uhr

Jagdbetrieb Tamo Stöver
Wildbratwürste, Winzerkraut,  

Wein, Destillate, Bier

Kinder- und Damenbekleidung

Nur am  

2. Advents- 

wochenende!

Der Löffelschmied
Individuell beschriftetete Kräuterstecker, 

Schlüsselanhänger, Mobiles,  
Lovespoons & Deko aus altem Besteck

Eberstädter Weihnachtsmarkt 2016
EBERSTADT (hf). Seit 1985 gibt 
es den Eberstädter Weihnachts-
markt und zu diesen besonde-
ren Adventswochenenden lädt 
der Gewerbeverein Sie wieder 
herzlich ein!
Weihnachtliche Stimmung, ge-
mütliche Stunden, der Duft von 
Glühwein und Maronen erwar-
ten Sie im historischen Orts-

kern. Der Weihnachtsmarkt er-
streckt sich von der Freifläche 
des Hauses der Vereine über den 
Hof der Geibel’schen Schmiede. 
Die offizielle Eröffnung findet 
am 26.11. um 17.30 Uhr durch 
den Oberbürgermeister Jochen 
Partsch und den 1. Vorsitzenden 
des Gewerbevereins Michael 
Knieß statt.

Im Advent möchten wir Stau-
nen, Erleben und Genießen! 
Freuen Sie sich auf Chöre und 
Gospel, Tanzen und Lebkuchen 
verzieren, Bläser und Flöten, 
den Kunstmarkt und auf die vie-
len kleinen und großen Überra-
schungen, die uns in vor- 
weihnachtliche Stimmung ver-
setzen.

Gitti Xenakis
Langosch, Fleischkäsebrötchen,  

Fischbrötchen, Glühwein, Kinderpunsch,  
Bier und warmer Apfelsaft

(Archivbild: Ralf Hellriegel)

WEIHNACHTSBELEUCHTUNG: Das Team aus Jugendfeuerwehr- und Einsatzabteilungsmitglie-
dern installierte am Samstag (19.) im Eberstädter Zentrum die Weihnachtsbeleuchtung an 
den Straßenlaternen.� (Bild: Jugendfeuerwehr Eberstadt)

Weihnachtsmarkt Eberstadt



EBERSTADT (hf). Zu seinem Eh-
ren- und Familienabend lud der 
Gesangverein Germania 1894 

e.V. Darmstadt-Eberstadt am 5. 
November in das Haus der Ver-
eine ein. Vereinsvorsitzende 
Toni Daßler begrüßte die zahl-
reich erschienenen Gäste, Mit-
glieder und viele Eberstädter 
Vereinsvertreter. Im Mittelpunkt 
des Abends standen die Ehrun-
gen langjähriger und verdienter 
Mitglieder der Germania. In die-
sem Jahr waren es zwei Aktive 

und zwei fördernde Mitglieder.
Der Vorsitzende des Sängerkrei-
ses Darmstadt Stadt Helmut 

Dörner nahm die Ehrung der 
Aktiven vor.
Siegwald Radlinger erhielt für 
25 Jahre Sängertätigkeit die Eh-
rennadel des Hessischen Sän-
gerbundes. Toni Daßler, seit 33 
Jahren 1. Vorsitzende der Ger-
mania, erhielt für 60 Jahre akti-
ves Singen Urkunde und Ehren-
nadel des Deutschen Chorver-
bandes. Der Verein bedankte 

sich auch bei Erika Kraft für 30 
Jahre aktives Singen.
60 Jahre förderndes Mitglied in 

der Germania ist Ria Hofmann, 
30 Jahre Brigitte Bourgeois. Mit 
Neueinstudierungen umrahmte 
der Frauenchor und der ge-
mischte Chor der Germania un-
ter der Leitung von Angelika 
Henß die Ehrungen.
Der weitere Verlauf des Abends 
war der Unterhaltung und dem 
gemütlichen Beisammensein 
gewidmet.� (BIld: Veranstalter)

 

GärtnermeisterManfred Else
Garten- und Landschaftsbau

Tel 06151 538340·  Mobil 01511 5582224
Jakobstraße 13·  64297 Darmstadt-Eberstadt·  www.galaba.de

Wir verwirk l ichen Ihre Wünsche
   -  auch bei  k le inen Geldbeuteln!

Neuer Rasen?

Die neue Hofeinfahrt?

Einen Sitzplatz mit Grill?
Endlich einen Quellstein?

Dauerpflege für Ihren Garten?

Den Garten neu gestalten?

           Ihr Spezialist für schönes Wohnen!

www.raumausstattung-kniess.de   Telefon 0 61 51 / 544 07

IHR (T)RAUMAUSSTATTER
• Matratzen

• Lattenroste

• Bettwäsche, Kissen

• Schlaf- und Heimdecken

• Tischwäsche

• Frottiertücher

• Badematten

• Accessoires

IHR Meisterbetrieb
• Fertigung/Montage: 

   Gardinen, Raffrollos, Vertikal

• Verlegen: 

   Teppich, Parkett, Laminat

• Montage: 

   Markisen, Plissee, Jalousien

• Polstern, Tapezierarbeiten

Barrierefreiheit in Darmstadt –
Status quo und Verbesserungsmöglichkeiten

WOOGSVIERTEL (ng). Die Arbeitsgemeinschaft SelbstAktiv in der 
SPD in den Unterbezirken Darmstadt Stadt Darmstadt-Dieburg 
lädt zu einer Diskussion mit Michael Siebel, MdL, Fraktionssprecher 
SPD Darmstadt, recht herzlich ein.
Als Gäste sind angefragt: Samuel Koch, Rollstuhlfahrer, Schauspie-
ler am Staatstheater Darmstadt, Frank Schäfer, blind, Behinder-
tenbeauftragter im Landratsamt Darmstadt-Dieburg. 
Die Veranstaltung findet statt am 3. Dezember von 17 bis 18.30 
Uhr im Haus der Naturfreunde, Darmstraße 4A, 64287 Darmstadt. 
Der Veranstaltungsort ist barrierefrei, rollstuhlgerecht und Gebär-
dendolmetscher sind angefragt. Über einen Besuch würde sich 
die Arbeitsgemeinschaft sehr freuen.

DAS FALKENLIED sangen die Männer des Wanderclubs „Falke 1916 Darmstadt“ beim Fest-
kommers im Gemeindehaus der Petrusgemeinde. Nachdem der Vereinsvorsitzende Christlieb 
Schlender die Anwesenden, darunter Vertreter der Bürgeraktion Bessungen-Ludwigshöhe 
sowie der Turngemeinde Bessungen und des Odenwaldklubs, begrüßt hatte, gab er einen 
kurzen Rückblick auf die lange Geschichte des Wanderclubs. Er erzählte, das es im Gründungs-
jahr Männer des Odenwaldklubs gewesen sind, die den Verein gegründet hatten. In den 
Kriegswirren wurde der Wanderclub mit der Odenwaldklub-Ortsgruppe Darmstadt vereinigt 
und im Jahr 1948 wurde den „Falken“ durch die damalige amerikanische Militärregierung 
eine Neugründung genehmigt. Ab 1951 wurde der Wanderclub wieder in den Odenwaldklub 
aufgenommen. Herbert Stieber, Hauptwanderwart des Odenwaldklubs, hob in seinem an-
schließenden Grußwort die wichtige Rolle der Wanderführerinnen und Wanderführer des 
Clubs hervor. Auch der Magistrat der Stadt Darmstadt zeigte sich begeistert von der Arbeit 
und dem Clubheim Ecke Bessunger-/Eichwiesenstraße und sicherte dem Verein weitere Un-
terstützung zu. Die Vertreter der beiden Bessunger Vereine dankten für die gute Zusammen-
arbeit, z.B. beim „Brunnebittfest“ und beim „Bessunger Kerb-Umzug“.
Petrusgemeinde-Pfarrer Stefan Hucke lobte abschließend das gutnachbarschaftliche Verhält-
nis zum Wanderclub. Nach den Grußworten waren die Gäste zu einem Umtrunk mit Häppchen 
und regem Gedankenaustauch eingeladen.� (Bild: Wanderclub Falke)

Wanderclub Falke feierte seinen 100. Geburtstag

Gesang und Ehrungen beim GV Germania

Gut besuchter Fimabend

IM JAHRE 1671 ließ Landgraf Ludwig VI. von Hessen-Darm-
stadt das in den Niederlanden in Auftrag gegebene Glocken-
spiel auf dem damals noch als „Hohen Bau“ bezeichneten 
Glockenbau installieren. Für die Bürger wurde das „Gebim-
mel“ schnell zu einem Wahrzeichen der Stadt. Noch heute 
erklingt das Glockenspiel zur halben und vollen Stunde mit 
weltlichen und geistlichen Liedern. Freuen Sie sich am 1. De-
zember um 19 Uhr bei einem Glockenspielkonzert mit Michael 
Grunewald auf einen musikalischen Streifzug durch die Jahr-
hunderte und lassen Sie sich im Bärenzwinger bei einem Be-
cher Glühwein und Kerzenlicht in vorweihnachtliche Stim-
mung versetzen. Gemäß dem Motto der Darmstädter Land-
grafen: Dem Menschen zur Freude, dem Fürsten zum Ruhm! 
Der Eintritt ist frei. � (Bild: Schlossmuseum Darmstadt)
�

Das Darmstädter Glockenspiel – live!

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN

LOKALANZEIGER

Wir wissen, was abgeht.

Sie wissen, wo‘s drinsteht.

VOLLES HAUS vermeldete der Ernst-Ludwig-Saal am vergan-
genen Freitag (18.). Grund für den Andrang war die Einladung 
des Film- und Videoclubs Darmstadt und des Geschichtsver-
eins Eberstadt/Frankenstein zu einem Filmabend über Eber-
stadt. Nach der Begrüßung durch Dr. Erich Kraft vom Ge-
schichtsverein (Bild) übernahm der Videoclub-Ehrenvorsit-
zende Heinz Krapp die weitere Moderation des Abends. Die 
„Ewwerschter Keb von 1975“ flimmerte auf der Leinwand und 
weckte ebenso Erinnerungen bei vielen „Zuschauern“ wie ein 
„Historischer Spaziergang“ durch den Ort. Der Filmbeitrag 
mit dem martialischen Titel „Todesfalle am Bahnhof“ schildert 
die gefährliche Situation der Fußgänger und Radfahrer, die 
sich in der engen Unterführung an der Pfungstädter Straße 
begegnen. Humorvoll ging es zu im Publikum, als der Streifen 
„Der Ewwerschter Brummdobsch“ oder „der Achenbachkrei-
sel“ gezeigt wurde. Hierbei handelte es sich um den teils in 
der Kritik stehenden Kreisverkehr, der „Nord-Einfahrt“ nach 
Eberstadt. Der Schlussapplaus war denn auch der verdiente 
Lohn für die akribischen Filmarbeiten mit den sehr interessan-
ten Eindrücken des Eberstadts von einst und heute.
� (Bild: Veranstalter)

BESSUNGEN (ps). Die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt saniert 
aktuell aufgrund des schlechten 
Zustands und in Hinblick auf die 
Verkehrssicherheit die Brücke in 
der Hilpertstraße. 
Dafür muss die Hilpertstraße im 
Bereich der Brücke zeitweise für 

den Verkehr voll gesperrt wer-
den. Dies ist zunächst ab Mitt-
woch (23.) bis zum 2. Dezem-
ber der Fall. 
Danach erfolgen weitere Sper-
rungen vom 9. bis 13. Dezem-
ber sowie vom 16. bis 20. De-
zember.

DARMSTADT (ps). Im Dezem-
ber werden in der Stadtbiblio-
thek im Justus-Liebig-Haus, 
Große Bachgasse 2, Advents- 
und Weihnachtsgeschichten für 
Jungen und Mädchen ab vier 
Jahren vorgelesen. 
Wie es bei dem Raben Socke, 
bei Paddington Bär und Liese-
lotte an den Feiertagen zugeht, 

das gibt es am 3., 10. und 17. 
Dezember zu hören. 
Die Vorlesestunden sind immer 
samstags um 11 Uhr mit ehren-
amtlichen Vorlesepaten. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
An den beiden Samstagen am 
24. und 31. Dezember (Heilig-
abend und Silvester) bleibt die 
Stadtbibliothek geschlossen. 

Advents- und Weihnachtsgeschichten

Vollsperrung der Hilpertstraße 
im Rahmen der Brückensanierung

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTENLOKALANZEIGER
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„Singende, klingende Heimat“ 
Über 120 Volkslieder, Mundart- 
Stimmungslieder. Im Buchhandel 
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Bezirksverwaltung Eberstadt
Oberstraße 11
64297 Darmstadt
Bezirksverwalter
Achim Pfeffer
Tel.: 06151-13 2424
Fax: 06151-13 3452
E-Mail:
bv_eberstadt@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr
Mi. 14 - 18 Uhr

Meldestelle Eberstadt
Seit 1. Januar 2013 geschlossen!
Jetzt nur noch Grafenstraße 30.

Ortsgericht Eberstadt
Ortsgerichtsvorsteher:
Dr. Thomas Heinrich
Tel.: 06151-13 3717
Fax: 06151-13 3452
Öffnungszeiten:
Mi. 8:30 - 12 Uhr

Schiedsamt Eberstadt
Schiedsmann:
Michael Bergmann
Tel.: 06151-13 2889
Fax: 06151-13 3452
Sprechzeit:
Mi. 10 - 12 Uhr
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Würdevolle Bestattungen 
zum Festpreis

www.direktbestatter.de

96 96 93

Geschäftswelt-Infos

Tel. 06151 2788800 
Fax 06151 2788801

www.reise-bergstraesser.de

Sie finden uns  
seit Juli in:

Fachgeschäft für
Haushaltswaren & Reisegepäck

Telefon 06151 593435
steindl-der-laden@gmx.de

und

64297 DA-Eberstadt
Schwanenstraße 37

Steindl - Der Laden

Stellenmarkt

Ludwigshöhstraße 46 | 64285 Darmstadt
w w w . d e c h e r t - b e s t a t t u n g e n . d e

(DA) 06151 96810

zuhören beraten begleiten

Nachhilfe vom Mini-Lernkreis gibt 
es jetzt auch in Ihrer Nähe. Einzel-
nachhilfe oder kleine Gruppen, so 
individuell wie Ihr Kind. 

Rufen Sie uns an! 
06063 - 8034001 
www.minilernkreis.de/ow 

Mühltal - Roßdorf - Messel 

Wohnung gesucht! Familie sucht 
4-Zi-Whg DA und Umgebung bis 
1150,- Kaltmiete. Tel. 0171 9792115

Wir suchen einen zuverlässigen 

Hausmeister
ab sofort für  

Treppenhaus reinigung,  
Mülltonnen heraus- und  
hereinstellen, Pflege der  

Gartenanlage etc.  
Bewerbung per Mail: 

gesuchhausmeister@t-online.de

 

(rhv). „Alle Jahre wieder …“, so 
beginnt ein bekanntes Weih-
nachtslied. Doch noch bevor 
besungenes Christuskind auf die 
Erden niederkommt, läuten die 
Jecken ihre Fünfte Jahreszeit ein. 
Rheinauf, rheinab feiern die 
Närrinnen und Narrhallesen ih-
ren Saisonauftakt, der ja be-
kanntlich am Aschermittwoch 
endet. Und bis zu diesem 1. 
März im nächsten Jahr werden 
auch in Darmstadt die 11 Karne-
valvereine ihre Fans mit zahlrei-
chen karnevalistischen Veran-
staltungen begeistern. Den 
Anfang einer jeden Kampagne 
macht die Saisoneröffnung mit 
oder ohne obligatorischem Or-
densempfang. Einzig der Karne-
valverein Bessungen eröffnete 
seine Kampagne bereits am 6. 
November in der Comedy Hall 
(wir berichteten).
Am 12. November starteten 
pünktlich um 11.11 Uhr die Nar-
ren vom Tanzsport & Karneval 
Club Eiche auf dem Straubplatz 
in der Heimstättensiedlung 
(oberes Bild). Unter dem dies-
jährigen Motto „Kunterbunt, 
beim KCE gehts rund“ begrüß-
ten die KCE-Sitzungspräsiden-
ten Simone und Markus Mück 
zahlreiche kleine und große 

Fastnachter bei der karnevalisti-
schen Open-air-Veranstaltung.
Am Abend des gleichen Tages 
luden die Karnevalisten der 
Sportvereinigung Eberstadt 
(SVE) mit Narrhallamarsch in 
ihre Halle am Waldsportplatz 
ein. Dieses Jahr steht die Fünfte 
Jahreszeit unter dem Motto 
„SVE auf hoher See“. 
Die Veranstaltung mit Ordens-
verleihung wurde von der Da-
mensitzungspäsidentin Carina 
Bergauer sowie dem Vorsitzen-
den und Sitzungspräsidenten 
Hartmut Lankau moderiert. Auf 
der von Tanzmariechen, SVE 
Garde, SVE Ballett und dem Ko-
mitee besetzten Bühne wurde 
der diesjährige Kampagneor-
den, gespendet von Martin Fi-
scher, vorgestellt. Anschließend 
begeisterten die Kleinsten pas-
send zum Motto als Meerjung-
frauen und gaben den Start-
schuss für einen närrischen Ein-
stieg in die Kampagne mit einer 
gelungene Veranstaltung am 
Waldsportplatz. Und so ist die 
Vorfreude auf das, was kommen 
wird, vorprogrammiert: Zu-
nächst auf die bevorstehenden 
Weihnachts- und im neuen Jahr 
auf die närrischen „Feier“-Tage. 
� (Bilder: Veranstalter)

Die Weihnachtszeit steht vor der 
Tür, das Jahr neigt sich dem 
Ende entgegen… und dann sind 
es nur noch drei Wochen bis 
zum Halbjahreszeugnis. Das 
Zeugnis, mit dem sich viele der 
Schülerinnen und Schüler bei 
Ausbildungsstellen oder weiter-
führenden Schulen bewerben.
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, 
mit einer gezielten Förderung 
zu beginnen, um eventuelle Lü-
cken im Grundwissen zu schlie-
ßen, Versäumnisse der ersten 
Schulwochen aufzuholen und 

neu Gelerntes zu festigen. Aber 
genau das ist in kleineren Orten 
nicht so einfach, da sich die 
nächste Nachhilfeschule meist 
weit entfernt in größeren Städ-
ten befindet.
Hier kommt Mini-Lernkreis zu 
Hilfe. Mini-Lernkreis ist eine 
Nachhilfeschule mit mehr als 40 
Jahren Erfahrung auf dem Ge-
biet der Schülerförderung und 
spezialisiert darauf, erfolgreiche 
Nachhilfe auch in kleinere Orte 
zu bringen. Ganz aktuell wer-
den Mini-Lernkreise in Mühltal, 

Roßdorf und Messel neu eröff-
net. 
Ob Ihr Kind besser in intensiver 
Einzelnachhilfe lernt oder die 
Unterstützung Gleichgesinnter 
in kleinen Minigruppen bevor-
zugt, Regionalleiter Uwe Richter 
wird dies ganz individuell mit 
Ihnen und Ihrem Kind bespre-
chen. Mit eigens entwickelten 
Lernstandstests für die Hauptfä-
cher finden wir heraus, was Ihr 
Kind bereits gut kann und wo es 
noch Unterstützung benötigt. 
Mit eigenen Lehrbüchern kön-

nen dann unsere engagierten 
Lehrerinnen und Lehrer Lücken 
im Grundwissen schließen, 
während sie parallel am aktuel-
len Schulstoff arbeiten. So er-
reicht man eine fundierte, abge-
rundete Förderung des Kindes.
Starten Sie jetzt und lassen Sie 
sich von Uwe Richter unter Tele-
fon 06063/8034001 beraten 
oder schreiben Sie eine Mail an 
uwe.richter@minilernkreis.de. 
Weitergehende Informationen 
finden Sie auch unter www.mi-
nilernkreis.de. 

MINI-LERNKREIS bietet Nachhilfe auch in kleineren Orten

EBERSTADT (ng). Zehn Bilder, 
zehn Texte – und jeder be-
schreibt ein Grundrecht von 
Kindern. Das „Recht auf eine 
gewaltfreie Erziehung“ bei-
spielsweise, aber auch das 
„Recht auf Schutz vor Kriegen 
und auf der Flucht“. Gemacht 
hat diese Bilder der 17-jährige 
Tim Elser. Bis zum Sommer be-
suchte er die zehnte Klasse der 

Eberstädter Gutenbergschule, 
eine Modellschule für Kinder-
rechte. Hier begeisterte ihn ins-
besondere sein ehemaliger 
Sportlehrer und Rektor der Gu-
tenbergschule Hannes Marb für 

das Thema. Und das ließ den 
Schüler nicht mehr los. „Ich 
finde es wichtig, dass Kinder 
ihre Rechte kennen. Hier, in Eu-
ropa, aber auch in anderen Län-
dern der Welt“, sagt Elser. 
Gemeinsam mit Marb, Audra 
Moeser und Axel Groß gründete 
er daraufhin die Initiative „Kin-
derrechte in Eberstadt“. Bei der 
Initiative blieb es nicht lang. Im 

Sommer machte Elser, dessen 
Berufswunsch „Mediengestalter 
Bild und Ton“ lautet, durch ei-
nen einminütigen Youtube-Film 
mit dem Titel „Mein blauer 
Punkt für Kinderrechte“ auf sich 

aufmerksam und schaffte es, 
dass sich neben bauverein-Mit-
arbeitern und Eberstädter Bür-
gern auch Sozialdezernentin 
Barbara Akdeniz mit dem sym-
bolischen blauen Daumen für 
Kinderrechte filmen ließ. 
Der Kurzfilm „Kinderrechte In-
ternational“ schaffte es sogar 
bis zur Visionale 16, dem größ-
ten Festival für junge hessische 

Filmemacher, und wurde dort 
als Eröffnungsfilm gezeigt. Par-
allel zum Film entstanden die 
Bilder, von denen jedes einem 
Recht zugeordnet ist und einen 
Bewohner Eberstadts zeigt. 

Auch Elser selber, Audra Moeser, 
Hannes Marb und Axel Groß 
standen Pate, daneben Kinder 
aus Darmstadts südlichstem 
Stadtteil. Die bauverein AG als 
größte Vermieterin in Eberstadt-
Süd ist seit Jahren in dem Quar-
tier aktiv und unterstützt dort 
zahlreiche Aktionen, Projekte 
und Institutionen. 
Auch mit der Gutenbergschule 
wurde 2012 bereits ein Kunst-
projekt umgesetzt. Damals 
stellte die bauverein AG Gara-
gen in Eberstadt zur Verfügung, 
die im Rahmen einer Projektwo-
che der Schule mit Kinderrech-
ten verziert wurden. Auf Elser 
wurde das Unternehmen beim 
Stadtteilfest in Eberstadt auf-
merksam, wo der 17-Jährige 
Menschen suchte, die in dem 
Kurzfilm mitspielen wollten. Bei 
der bauverein AG wurde er fün-
dig, schon kurz danach ent-
stand die Idee, auch die Bilder-
kampagne zu unterstützen. Die 
bauverein AG ließ daher die 
Bilder rahmen, unterstützte El-
ser bei der Suche nach einem 
Ausstellungsort – und steuerte 
zudem 300 Euro für ein aktuel-
les Postkartenprojekt der Initia-
tive bei. Übergeben wurde der 
symbolische Scheck der bauver-
ein AG am Dienstag (22.) im 
Café BAFF, wo die Bilder nun zu 
sehen sind, von Günther 
Schmitzer, Leiter Sozialmanage-
ment der bauverein AG. Die 
Postkartensets, je zehn Postkar-

ten mit Kinderrechten, sowie ein 
Schlüsselanhänger aus Stoff mit 
dem Logo der Initiative, sind im 
Café BAFF als Gesamtpaket für 
15 Euro erhältlich. Das Geld 
fließt in die Arbeit der Organisa-
tion. Auf ihrem eigenen You-
tube-Kanal „Kinderrechte in 
Eberstadt“ veröffentlicht die 
Initiative die selbst gedrehten 
Kurzfilme zum Thema Kinder-
rechte, darunter auch die Filme 
„Mein blauer Punkt für Kinder-
rechte“, „Kinderrechte Interna-
tional“ oder der Kurzfilm „Unser 
Recht auf Bildung – Kinder-
rechte mal anders“, der auf der 
Visionale 16 den vierten Platz in 
der Kategorie „Jugendliche 16-
19 Jahre“ belegte.

Ihr Abholmarkt im Herzen von Darmstadt-Eberstadt

Unser aktuelles Angebot vom 26.11. bis 10.12.2016 · Preise nur gültig im Abholmarkt
Heidelberger Landstraße 253 · 64297 Da-Eberstadt · Tel. 06151/55359

Pils oder Pils 
alkoholfrei
10 x 0,33 l

Now Bio Limo
versch. Sorten

10 x 0,33 l

 

Weiße o. Weiße 
alkoholfrei
10 x 0,5 l 

Alle Preise zzgl. Pfand
€ 8,85

€ 10,49€ 8,90
Fotoausstellung zu „Kinderrechten in Eberstadt“

KINDERRECHTLER Tim Elser, Axel Groß, Audra Moeser, Hannes Marb. (Zum Bericht)
� (Bild: Veranstalter)

Rückblick

1. Dezember 1946 Erste 
Landtagswahl in Hessen nach 
dem 2. Weltkrieg
2. Dezember 1966 Todestag 
des Bildhauers Well Habicht 
(u.a. Niebergallbrunnen vor 
dem Justus-Liebig-Haus), geb. 
7. Juli 1884

Der 11.11. bringt es alljährlich an den Tag: Die Fünfte Jahreszeit ist eröffnet
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Unter unseren Lesern 
verlosen wir in dieser 

Woche

Wärm- 
flaschen

Senden Sie eine Postkarte 
mit dem Stichwort 
„Primel“ und Ihrer 

Telefonnummer an den
Ralf-Hellriegel-Verlag

Haardtring 369
64295 Darmstadt

Die Gewinner werden 
telefonisch 

benachrichtigt; die 
Gewinne können im 

Verlag abgeholt werden. 
Einsendeschluss ist der 

8. Dezember 2016  
(Datum des Poststempels). 

Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

VERLOSUNG

◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- u. Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gemeindeverwaltung Mühltal 06151 1417-0
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 501400
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Pflegeteam Marienhöhe 06151 971900
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900
◊ Psychosoziale Dienstleistungen (PSD) 06157 955561-0
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 06151 896669

WICHTIGE RUFNUMMERN

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@ralf-hellriegel-verlag.de

* Telefonate werden aufgezeichnet* Telefonate werden aufgezeichnet

(White-Lines). Husten ist ein 
sinnvoller Reinigungsprozess 
unserer Atemwege. Als Erkäl-
tungsfolge oder wenn er chro-
nisch wird, belastet er den Or-
ganismus aber enorm und kann 
sogar schwerwiegende Folge-
schäden auslösen. Aktuelle Stu-
dien weisen die Wirksamkeit 
pflanzlicher Hustentherapien 
nach – vor allem bewährt sich 
die Kombination aus Wirkstof-
fen des Thymians und der Pri-
mel – auch bei Kindern.
Die Fähigkeit zu husten, befreit 
Kehlkopf, Luftröhre und Bron-
chien von eingedrungenen 
Fremdkörpern oder von 
Schleim, der bei Erkältungen im 
Übermaß gebildet wird und in 
Richtung Lunge läuft. Exzessives 
Husten aber schädigt die Atem-
wege und belastet den Organis-
mus. Kommt es zu Dauer- oder 
Krampfhusten, kann der entste-
hende extreme Druck in Bron-
chien, Luftröhre und Kehlkopf 
Teile der schützenden Bronchi-
alschleimhaut regelrecht ein- 
oder abreißen und Lücken 
schaffen für bakterielle Erreger, 

die nur auf solche Schäden war-
ten und Wegbereiter einer Lun-
genentzündung sein können. 
Wer seinen Körper jetzt unter-
stützen will, muss festsitzenden 
Schleim lösen und gleichzeitig 
einen übersteigerten Hustenreiz 
lindern. Dafür eignet sich ein 
„Anti-Husten“- Heilpflanzenduo 
ideal: Thymian und Primel.

Gesunde Atemwege mit 
Thymian und Primel

Das ätherische Öl des Thymians 
gelangt bis tief in die Lungen-
strukturen, wirkt dort schleim-
lösend, bakterienabtötend, aus-
wurffördernd und entkramp-
fend. Extrakte der Primel, so der 
Arzneipflanzenexperte Prof. Dr. 
Alexander Schenk, helfen, lo-
kale Entzündungen einzudäm-
men und wirken aktivierend. 
„Sie unterstützen die Auswurf 
fördernde Wirkung des Thymi-
ans enorm“, so Schenk. Interes-
santer Weise erreichen die bei-
den Heilkräuter gemeinsam 
angewendet einen sogenannten 
„überadditiven“ Effekt. Die 

Wirksamkeit der Kombination 
ist also stärker als die Summe 
der Einzelwirkungen. Eine 
brandneue Studie1) belegt dies 

eindrucksvoll und beweist zu-
dem noch die Einsetzbarkeit der 
Naturmedizin bei Kindern. 

Ärzte, Apotheker und Eltern sind 
begeistert von den Ergebnissen 
einer aktuellen Studie an Kin-
dern zwischen sechs und zwölf 

Jahren.  
Durch die unter-
suchte Thymian-
Primel-Therapie 
(Bronchicum, re-
zeptfrei in Apo-
theken) besserte 
sich der Husten 
bei fast 80 Pro-
zent der kleinen 
Patienten bereits 
am vierten Be-
handlungstag. 
Innerhalb von sie-
ben Tagen war 
die überwie-
gende Mehrheit 
sogar völlig be-
schwerdefrei und 
dies bei gleichzei-
tig hervorragen-
der Verträglich-
keit.  
(Bild: Klosterfrau 

Gesundheitsservice)

Die Helfer der Atemwege: Thymian und Primel, natürlich gegen Husten

1) �Veröffentlicht in „Ärztliches Journal 
Reise & Medizin" 8/2016

DARMSTADT (rg). Die Kiwanier 
in Darmstadt dürfen schon in 
diesen Wochen auf ein erfolgrei-
ches Wirken im ausgehenden 
Kalenderjahr blicken. Unter dem 

Club-Motto „Darmstädter Künst-
ler für Kiwanis“ brillierte bereits 
im Oktober der bekannte Musi-
ker und Hitschreiber Nosie Katz-
mann vor vollbesetzten Rängen 
im halbNeun Theater. Zum glei-
chen Anlass gab auch am 10. 
November die aus Argentinien 
stammende Pianistin Carmen 
Piazzini einen außergewöhnli-

chen Konzertabend in der Oran-
gerie. Die wundervollen Kom-
positionen bekannter Klassiker 
wurden unter der Schirmherr-
schaft des Argentinischen Gene-

ralkonsulats in Frankfurt mit ei-
nem Reigen mitreißender Stü-
cke ihrer Landsleute Alberto 
Ginastera und Astor Piazzolla 
ergänzt. 
„Gemeinsam für Kinder und Ju-
gendliche in unserer Region!“ 
geht es bei der traditionellen 
Waldweihnacht auf der Lud-
wigshöhe am 3. Advent (11.12.) 

weiter. Auch dort präsentiert 
sich der aktive Serviceclub – im 
dritten Jahr unterstützt von den 
Kranichsteiner Streetworkern 
V.I.P.eers – mit allerlei Selbstge-

backenem und Stockbrot vom 
offenen Buchenholzfeuer unter 
dem Ludwigsturm auf dem 
Bessunger Hausberg. Felix Hotz, 
Geschäftsführer der Comedy 
Hall in Darmstadt, steht seit Ok-
tober dem Kiwanis-Club als Prä-
sident vor und freut sich sehr 
über das besondere Engage-
ment und die vielfältigen Ideen 

seiner ehrenamtlichen Mitstrei-
ter. 
Auch die Spendenbereitschaft 
in der Bevölkerung gibt immer 
wieder positiven Antrieb für 

künftige Wohltätigkeits-Aktio-
nen, die mit gezielten Maßnah-
men unterstützen und benach-
teiligten Kindern und Jugendli-
chen in unserem Umfeld direkt 
zu Gute kommen.
Und hierfür möchte sich der 
Kiwanis-Klub Darmstadt an die-
ser Stelle ausdrücklich und sehr 
herzlich bedanken.

Kiwanis: Zahlreiche Aktivitäten in Darmstadt für den guten Zweck 

(Bild: Ralf Hellriegel)

DARMSTADT (hf). „Ich singe im 
Chor mit einem Notenblatt in 
der Hand und weiß nicht genau, 
wie ich die Noten und Bezeich-
nungen deuten soll!“ So oder so 
ähnlich war die Grundeinstel-
lung der 23 Teilnehmer am Se-
minar „Singen nach Noten“, das 
der Sängerkreis Darmstadt-
Stadt am 6. November mit 
Kreis-Chorleiter Harald Sinner, 
Musikdirektor FDB, als Referent 
im Luise-Büchner-Haus in Kra-
nichstein durchführte.
Die stellvertretende Vorsitzende 
des Sängerkreises Karin Papalau 
begrüßte die Teilnehmer. Harald 
Sinner beruhigte die aufmerksa-
men „Schüler“ und versprach, 
dass die Notenkunde keine un-
überwindbare Hürde sei.

Nach einem Einstieg in die C-
Dur-Tonleiter, auch Grundton-

leiter genannt, und den Tönen 
im Drei- und Vier-Vierteltakt 
kamen auch die dazugehörigen 
Singübungen zum Einsatz. In 

der Mittagspause gab es einen 
kleinen Imbiss mit Getränken, 

der von Mitgliedern des Sing-
kreis Kranichstein angeboten 
wurde. Hier war auch die Gele-
genheit, offene Fragen mit dem 

Seminarleiter zu klären.Schon 
jetzt kam der Wunsch auf, eine 

baldige Fortsetzung des Semi-
nars durchzuführen. Karin Papa-
lau versprach, ein weiteres Se-
minar im kommenden Frühjahr 

in die Planung aufzunehmen. 
Der Nachmittag verlief ebenso 
lernintensiv wie der Vormittag. 
Wissenswertes über Pausen- 
und Atemzeichen wurden ver-
mittelt und Notenwerte und 
Taktwechsel erlernt. Auch die 
Dirigier-Technik wurde nach 
Taktvorgaben kurz angeschnit-
ten.
Zum Abschluss des Seminars 
wurde ein Lied anhand eines 
Notenblattes einstudiert mit 
dem für dieses Seminar zutref-
fenden Text: Singen nach Noten 
muss es jetzt bringen! Es ist ver-
boten, falsch noch zu singen. 
Was wir hier üben, sei nicht ver-
loren; wird‘s einer trüben, dann 
gibt‘s auf die Ohren!

(Bild: Veranstalter)

Sängerkreis Darmstadt: 23 Teilnehmer „Singen nach Noten“

Nikolausball 2016 des TV Nieder-Beerbach

MÜHLTAL (hf). Bereits zum 5. Mal veranstalten die Tanzkreise des 
TV Nieder-Beerbach unter Leitung von Klaus Mehring und Petra 
Hartmann einen Nikolausball. Am 3. Dezember findet in der weih-
nachtlich geschmückten Jahnturnhalle mit der Band „Sunshine 
Music“ ein Tanzabend statt, an dem Jung und Alt herzlich will-
kommen sind. Die Veranstaltung beginnt um 20.00 Uhr, Einlass 
ist um 19.30 Uhr. Kartenvorverkauf bei Petra Hartmann (Tel.: 
06151 3684787).

Gemeinde- 
Kunstausstellung

MÜHLTAL (ng). Die Eröffnungs-
feier der gemeindlichen Kunst-
ausstellung fand am 10. Novem-
ber mit nahezu 100 Exponaten 
statt.
Dem Preisgericht, das sich aus 
der Bürgermeisterin Dr. Astrid 
Mannes, dem Vorsitzenden des 
Sport-, Kultur- und Sozialaus-
schusses, Matti Merker sowie 
aus weiteren fünf sachkundigen 
Bürgern zusammensetzte, fiel es 
wieder besonders schwer, die 
Preise für Kunst und Kunsthand-
werk zu verleihen. Den Kunst-
handwerkspreis teilen sich in 
diesem Jahr zwei Künstler. Zum 
einen erhielt diesen Preis zum 
ersten Mal Doris Hofferbert für 
ihre Kette der Serie „Afrika“ aus 
handgefertigten, geätzten Glas-
perlen und Zwischenteilen aus 
handgearbeitetem Messing; 
zum anderen Klaus Herzberger, 
der zum dritten Mal die Jury 
überzeugen konnte. Er erhielt 
für seine Holzskulptur aus Pap-
pelholz „Verdreht“ erneut den 
Kunsthandwerkspreis.
Der Kunstpreis ging in diesem 
Jahr an Wolfgang Schönegge 
für sein Aquarell „Hamburg –
Stadtsilhouette“.
Neben den erwachsenen Aus-
stellern freute man sich über die 
Teilnahme der Schülerinnen 
und Schüler der Schule Am Pfaf-
fenberg, der Traisaer Schule, der 
Wichernschule und der Kinder 
der Kita Stiftstraße, der Kiga 
Schatzkiste und der Kita des 
Evangelischen Kindergartens 
Nieder-Ramstadt. Die Werke der 
Kinder der Kita Stiftstraße wer-
den auch in der Volksbank und 
die des Evangelischen Kinder-
gartens in der Sparkasse Nieder-
Ramstadt ausgestellt. 




